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Netzführungssysteme, SI/NV1
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Die PEARL-Rundschau ist das ttlitteilungsblatt des PEARL-Vereins e.V. zur In-
formation seiner 14'itgl ieder. Sie erscheint 'in zwangloser Folge, mindestens

iedoch vierteljähr1ich. Preis des Einzelheftes fijr Nichtmitglieder: DM 5.-
Schriftleitung: Dr.-Ing. P. Elzer

Beiträge zur PEARL-Rundschau sollten an den Schriftleiter gesandt werden.
Ihre Veröffentlichung w'ird vereinfacht, wenn sie in kopierbarer Form mit
Schreibmaschine geschrieben auf DIN A-4-Papier ohne Aufdruck vorliegen.
Vom Schriftleiter kann ein l4usterblatt mit dem einzuhaltenden Format an-
gefordert werden.

Es obliegt dem Autor, dje Rechte zur Veröffentlichung seines Beitrags in
der PEARL-Rundschau s'icherzustellen. Der PEARL-Verein erhebt keine E'in-

wände gegen die Kopie e'inzelner Beiträge bei Angabe der Que11e.

Mit dem Namen des Autors gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt
di e Mej nung des . Schri ftl ei ters , des PEARL-Verei ns oder dessen Vorstand
wi eder.
Dje l^l'iedergabe von Gebrauchsnamen, Handelsnamen, Warenbezeichnungen usw.

berechtigt auch ohne besondere Kennzeichnung n'icht zu der Annahme, daß

solche Namen im Sinne der Warenzeichen- und Markenschutz-Gesetzgebung a1s

fre'i zu betrachten wären und daher von jedermann benutzt werden dürfen
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A

VOR'IJCRT DES VCRST'Ai'iDES

Seh r geeh rtes l'1i tgl i ed 
'

dies ist nun die erste Ausgobe der 'FEARL-RUNDSCHAU', ]HRES

i"iitteilungsbLottes. Es ist cuch die erste Gelegenheit fur Cen

von thnen gevröhlten Vorstond, 5ie zu begrüßen'

iVir möchten diese Gelegenheit vor ollem nutzen ' um uns bei

Ihnen zu bedcnken. Zum Einen persön1ich für dss Vertrouen' cjcs

5ie uns durch die \'Johl entgegengebrqcht hoben, zum Anderen im

i'lomen Ces r/ereins dof i.jr, dcB Sie so zohl reich on der Gründung

r,ritgewi.r^ki hoben. Vor oLlem ober dofür, doß Sie ihm durch Ihre

Beitröge zu einer fincnziel-1en tsosis vernolfen hoben, die besser

j-st, cis es vor der Gründung monchmql den Anschein hotte.

Die Arbeit des Vereins selbst 'nimmt o1Imöhlich Fohrt oufr ' wenn

uns ouch,jj-e unumldnglichen cdministnoti"ven Tötigkeiten bisher

noch houptsöchlich beschöftigen. Details hierzu können Sie im

Kopitel über die bisherige erbeit des Vorstonds nochlesen'

Hier rnöchten vrir uns mehr mit der Ro11e beschdf tigen, die wir

Cer iRUNDSCHAU' zugedocht hcben. Sie hct si.cher noch nicht ihre

endgüJ-ti-ge Form gefunden, sol-1 ober schon die Richrung zeigen'

dj.e wir mii diesen Flitgliederinformotion einzuschlqgen gedenken,

5o sollen Sie 2,3, über Termine inf or'mier-t werden, die f ür Ihre

Arbeit mit oder Ihre Veröffentlichungen über PEARL von Bedeutung

sein können. 5ie solien :.iber die Stcndorciisierungssituction cuf

dem Louf enden geholten vrerden, und dorüber, wos di-e (Focn )-presse
zum Themo 'PEARL' - und ouch onderen Progrcmmierspnochen zu

sagen hot.

\,,rir möchten 5ie ouch cuf ctLgemei.ne Fachliterqtur unC Speziol-
qrbeiten ilber- dos Thernq PEARL oufmerksam fficchen.
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\,",ros diesern Hef t noch f eh1t, sinC technische Beitröge zum Themq

PE,ARL. Diese möchten wir'eigentlich in der Hcuptsqche Ihnen über-
lqssen. Die 'PEARL-RUNJDSCI-IAU' soLl j o Ihr Forum sein, in dem Sie
Gelegenheit hoben, Ihre i4einungen, Entrvic!<lungen und Ergebnisse
zu PEA.RL onderen f'litgliedern nchezubringen.

Sie sind r,volrrscheinLich rnit uns einer l.'ieinungr doB PEARL vor ollem
aurcn die Anwendung lebt. '#ir würden olso qm liebsten Liber lhren
proktischen Einsotz von PEARL berichten. Es ist ober ouch nützlich,
l.'lethoden zum effizienten Einsotz der Sproche oder detoillierte
"Tips und Tri.cks" vorzusteJ-1en. Die Verfügborkeit von PEAL-Im-
plenentotionen ist ein weitenes Themo, dos potentieLle Anwender

oußerordentl ich interessi.ert.

Si.e sehen, doß ein breites Spektrum on Informotion ouf Veröffent-
Ij.chung wortet. Es muß sich dqbei nicht unbedingt um ousgefeilte
Artikel mit hohem fochlichen Anspruch hondeln. Jede Informotion
kcnn ni.,rtzlich sein. So können Sie uns lVerbebroschüren zu PEARL,

Ref erenzlisten, l.lotizen über Produl<tf reigoben oder Erf ohrungs-
berichte über Anwendungen schicken, '.'/ir drucken ouch interessonte
Artikel, die schon on on?f3rer Stel.le veröf f entlicht wurden. In
diesern Fol1e nüßten r..rir 5ie oi-ierdings bitien, die iiqchdrucl<recnte
mit dem ErstveröffentLichen zu k1ören.

\lir vriirden uns f reuen, von Ihnen solches i4oterial bold zu bekommen.

Die nächste llummer der 'PEARL-RUI'JDSCHAU' konn donn umso schneller
erscheinen.

Lossen 5ie uns rni-t einen weiteren tsitte schließen: Der PEARL-Verein
konn seine Auf goben urnso besser erf ü11en, j e bre j.ter seine Bosis
ist. Dqs bedeutet, dcB wir vom Vorstond bemüht sind, weitere Inter-
essenten ousfindig zu nrcchen und sie zum Beiiritt zu bewegen,

VJir möchten Si.e bitten, dies ouch zu tun. V/enn j edes i-1itg1ied pro
Johr nur ein weiteres l,litglied vrirbt, verdoppelt sich die Zchl
der I'iitglieder in einem Jqhr!

i.lit freundlichen Grüssen

rl

ju

R. Louber G. I'iü11er P. Elzer-
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ARBEITSBERICHT DES VORSTANDES

1, Lintrogung des !'ereinä

Der PEARL-Verein ist seit 3.3.1980 im Vereihsregister

Düsseldorf eingetrogen.

2, Vorstond

Der Vorstond hot sich om 16'1 '198O
Geschöftsordnung veroOscniedet und

keiten festgelegt:

Vorsitz und

zustöndig fÜr Technik

und Normung

5te11v, Vorsitz und

zustdndige für Orgonisotion
und Finonzen

öf fentt i chkei t sorbeit
und l'lorketing

konstituiert, seine

die internen Zustöndig-

Prof. Dr. R. Louber
Lnstitut für Regelungstechnik
und Prozeßoutomotisi'erung
Seidenstr.36
TOOO Stuttgort I
Tel. 0711/ 2073 2542

t+, v

D ipl , - Ing . Gerd lulü11er
Brbwn, Boverie u. Cie'
Monnheim - Postfoch 1309
6802 Lodenburg
Tel. 05203 - 71786

j

Dr. Lng. P. Elzer
DORNIER SYSTEM GMbH

Abt. EEA
Postfoch 1 360
TggO Friedrichshofen
Tel. 07545/8 3959

2870



PEARL-Rundschau,

3. Geschöftsstelle

Mit dem VDI wurde ein Vertrog über die Einrichtung der Geschöfts-
ste1le des PEARL-Vereins ols Gosteinrichtung im VDr-Hous ge-
sch lossen .

Ein besonders erfreuliches Ergebnis der Zusommenorbeit mit
dem VDI hot sich schon ergeben:

Bis zur Einstellung eines Geschöftsführers für den pEARL-Verein
wir.d der VDI für gewisse Informotions- und Verwoltungsoufgoben
des PEARL-Vereins einspringen, Sollten Sie olso l'loteriol soweit
es schon vorliegt - wünschen oder Frogen hoben, wenden sie sich
bitte on

He rrn
Nigmonn
VDI Hous
Gr^of-Recke Str, B4

4000 Düsseldorf
Tel.: 0211 / 62L4 - 547

Notürl.ich können Sie^dch ouch mit einem der
in t/erbindung setzen.

Vorstondsmitgl ieder

4. Förderuno

Der Antrog on

den BI4FT wurde
PDV/PFT wegen Förderung des pEARL-Vereins durch

om 25,2.198O eingeneicht,

5. Pressemitteilung

Der VDI hot durch sein Pnessereferot eine l.litteilung über die
Gründung des PEARL-Vereins verbreitet. Er stellt uns hier quch
seine fochliche Berotung und Erfohrungen und seinen umfong-
reichen Verteiler zur Verftjgung.
Die Pressemitteilung i.st in diesem Heft der PEARL-RUNDSCHAU

obgedruckt.



PEARL-Rundschau, HefE 1, Band 1, S. 5 April 1980

6. Beirct

Die erste Sitzung des Beirots des PEARL-Vereins fond orn 10'4.1980

im IITts de.r Frounhofer-Gesellschoft in KorLsruhe stott. tsisher

hoben sich .zur Mitorbeit im Beirot bereit er'k1ört:

Herr Bomberger Siemens AG, Konlsruhe

Herr Bodem BWBr Koblenz

Herr Dr. Hommel KfKr KorLsruhe

Herr Prof. Dr. l(rüger Universitöt Korlsruhe
Herr Dr, lulortin KfKr- Korlsruhe
Herr tioyr- CBAG, Regensburg (Stef lv.Vors' )

e 
Herr Prof . Dr. Pf eif f er T H Aochen ' VDI/VOE-Gn R

Herr Sobotko Honnen Brouerei, Mönchenglodboch

Herr Dr. Steusloff IITts, Kcrlsnuhe (Vorsitzender)

7. Ausschuß oPEARL-Anwender"

Auf Vorschlog cies 3eirots beschloß Cel+J/orstond die Gründung

eines Ausschusses "PEARL-Anwender'r. A1s vorlöufiges Aufgobenge-

biet vrurde genonnt:

- Austousch von Erfohrungen beim Einsctz von PEARL

Erfohrungen i-rnd Erfondennisse bezüg1ich der PEARL-

Pnogrommiersysteme der verschiedenen Hersteller
Vertretung der Anvrenderinteressen gegenüber den

Herstellern unC i-m PAK

Den Vorsitz dieses Ausschusses hot. Herr Bodem übernonmen'

Interessenten, die in dem Ausschuß mitorbeiten möchten' werden

gebeten , rni t ihm Kontokt ou f zunehßl€r1 .

Seine Anschrift: Reg3.-Dir. Reinhord Bodem
BV/B
luloselweisstrosse / Postfoch
5400 l(oblenz
Ter. 0261 / 400 7860

a
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AKTUELLER STAND DER NORI,IUI'IG VON PEARL

prof. Dr. HeLmut Rzehok, Lehrstuhl fi.jr Echtzeitrechensysteme on der

Hochschule der Bundeswehr in Neubiberg, Obmonn des UA 5 - I im

l"iornenousschuß Inforrnotionsverorbej.tung des DIli

Der Norrnentwurf (OetSOruct<) für DIN 66253 Teil 1 Frogrommiensproche
pEARL/Bosic PEARL ist im Juni 1978 erschienen. Es ging eine größere

Anzohl von Einsprüchen ein, die überwiegend Möngel der Dorstellungs-
methode betrof en. Di.ese sind in den Norrnungsgrernien behondelt worden

und rverden, sorveit sie berechtigt sind, in der rveitenen Arbeit be-

rücksichtigt. Der zuständige Unterousschuß im Normenousschuß In-
iormotionsvenorbeitung befqßte sich jedoch seitdern vorwiegend mit
der Erorbeitung der Normvorloge fLir DIN 66253 Teil Z/Futl PEARL.

Dieser liegt vollstöndig vor und vrird derzeit beroten.

Für eine eindeutige Beschreibung der Sproche wurde ein prözisere
Beschreibungsmethode o1s notwendig ongesehen und hierfür die Form
'einer ottributierten GrArnmotik ousgewöhIt. Allerdings ist eine
prözisere Beschreibungsmethode notwendigerweise ouch formoler.
DIN 66253 Teil 2 enthö1t eine integrierte Beschreibung von Fu11.

PEARL und Bosic PEARL, d,h, ous der Beschreibung von Full PEARL

geht in eindeutiger 1,'/eise hervor, welche' Sprochei.emente hiervon
zum Sprochumfong Bosic PEARL gehören. Hierdurch konnte gewährleistet
werden, doß dies ein Subset von Full PEARL ist. Anderungen on

Bosic PEARL erwiesen sich nur in vier Punkten o1s notwendig bzw,

sinnvoll, wobei hier gleichzeitig eingegongene Einsprüche be-

rücksichtigt werden konnten. Um zu gewdhrleisten, doß beim ÜUejr-

gong von der mehr informell.en Beschreibung in DI|'J 66253 Teil 1

zu der störker formolen tseschreibung in DIlt 66253 Teil 2 keine

Anderungen bzw. unkontrollierte ?rözisierung der Sproche vorge-

nornmen wurden, wird der vorliegende Normentwurf vor sej.ner Ver-

öf f ent.l iclrung durch Gutochter überprüf t, die on der Erorbeitung
nicht beteiligt woren.

I
q

q
1
a
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Unterstellt mon, doß bei di.eser Überprüfung keine schwerwiegenden

Abweichungen festgestellt werden, ist mit einer Veröffentlichung
l,litte dieses Johres zu rechnen. Die dorouf folgende Einspruchsf rist
sollte von ol1en on PEARL Interessierten genutzt r,verden, domit

die endgüIti.ge Festlegung sowohl ous der Sicht der Anwender qls

ouch der impJ,ementieren ousgereift ist. Insbesondere sollten sich

Anwender und Implementierer noch einmol kritisch mit dern Sproch-

umfong von Bosic PEARL und Full PEARL ouseinonderSetzen.

Der Gei.bdruck von DIN 66253 Teil I Bosic PEARL wurde bei der ISO

o1s KondiOot eingereicht. Die endgü3.tige Entscheidung dorüber,

ob Bqsic PEARL ein Kondidot für die internotionole Nonmung wird,
ist noch nicht gefollen, do durch neue, im Gonzen nicht prokti-
kobLenAbstimmungsmodolitöten des TC 97 der ISO trotz des \{oh1-

wollens der großen I'lehrheit der sti.rnmberechtigten t"litglieds-
1önder Sch',vierigkeiten entstonden sind' Ist Bosic PEARL o1s

Kondiaot für die internotionole Normung okzeptiertr so ist noch

eine zeitroubende Behondtung in den Gremien der I50 erforderlich,
die durch eine rnögl.ichst große Verbreitung von PEARL erhebtich
unterstützt werden konn. Do nur Bosic PEARL ols Kondidot bei der

ISO eingereicht ist, konn' im Deutschen i-rl.5lrmenwerk dies nicht durch

eine integrierte tseschreibung von FulI PEARL und Bosic PEARL er-
setzt werden. Es rvurde doher beschlossen, DIN 66253 Teil 1 noch

Eihorbeitung der berechtigten Einsprüche in der seitherigen Forrn"

ols Vornorrn zu veröffentlichen. Dies könnte gleichzeitig den

Einstieg in dos Normenwerk für diejenigen erleichtern, die sich

noch nicht rnit formolen Beschreibungsnnethoden ousführlich befoBt,

hoben. Uber dieses Vorgehen muß jedoch noch im zustöndigen Unter-
ousschuB beroten werden.

, s. 7

FI

h
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PEA;?L FUR I'11,(ROCCiIPUTER

G. Hommel

Kernforschungszentrun Korlsruhe GmbH

Fr^o j ektt rögerschof t Fertigungstechn ik
Postfoch 3640' 750O Korlsnuhe

In Korlsruhe fond ein Fochgespröch zum Themo 'TPEARL für Mikro-
computer" stottr oF dem sich Vertreter ous Industrie, Wissenschoft
und Projekttrögerschoften beteiligen, Die Verfügborkeit leistungs-
föhigen l.likrocomputersysteme und deren Eindringen in Anwendungs-

bereiche, die bisher Fiinirechnern vorbeholten woren, legt die
.üOer:.egung nohe, ob und in welchem Umfong ein bewährtes Softwore-
)hilfsmittel wie PEARL, Cos quf vielen Minirechner verfügbor ist[t] 

'
ouf 14ikrocomputer übertrogen werden so11te, Dos von der Projekt-
trögerschoft Fertigungstechnik einberufene Fochgespröch hotte dos

ZleL, diese Frogestellung zu klören

Um Mißver-stöndnisse in der Terminologie zu vermeiden, wurde zuerst
geklört, doB unter Mik"äp"o="=sor dos Bouelernent verstonden werden

so11, mii dem ein l"'iikrocomputer oufgebout werden konn. i{eiterhin
wurden die Anwendungsbereiche unterschie4en, in denen Mikrocomputer
eingesetzt werden und für die PEARL o1s Progrommiersproche geeignet
wöre. Hierbei vrurde festgestellt, doß höhere Progromrniersprochen

und insbesondere PEARL weniger für die Anwendung in MossenprodUkten
(typisches Beispiel: VJoschmoschine) sinnvoll sind,ols vielmehr in
ol1en Bere.ichen, in denen konventionello Minirechner durch leistungs-
fähige 16-bit-Mikrocomputer obgelöst werden. Dies sind insbesondere
kleine und mittlere Anwendungen der Prozeßdotenverorbeitung ' l'1eB-

werterfossung, Loboroutomotisierung, dezentrole Arbeitsplätze usw.,

Es vrurde festgesteLlt, doB PEARL proktisch für o11e Anwendungs-

bereiche in Froge kommt, die ouch von den zum Teil schon quf Mikro-
computern verftjgbcren Progrommi.ersprochen FORTRAN und PASCAL obge-

deckt werden. Doi-übenhi-nous bietet ober PEARL insbesondere donn Vor-
teile r wenn die '\nwendung di.e Beorbeitung und Synchronisotion
nebenlöufiger Prozesse oder binör^e (frozeß-)Ein-ausgobe verlongt.
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Do die onderen Progrommiersprochen diese lvlöglichkeiten nicht bieten,
bestimmte Anrvendungen qber solche l(onzepte erf orderlich mochen,

vröre die Konsequenz, \^/enn PEARL ouf l'4ikrocomputern niclrt verf ügbor

wöre, doß jeder Hersteller siclr mit spezifi.schen od-hoc-tr,lsthoden

behelfen würde, wodurch die Portobilitöt von Progrorflrnen sehn stork
reduziert würde.

Die Diskussion der technischen Reolisierborkeit von PEARL-Systemen

f ür i',likrocomputer ergob eine Reihe von Rqndbedingungen, die f tir
die erfolgreiche Durchsetzung und Nutzung solcher Systeme erfüI1t
sein nrüßten:

i - Do die Prozeßperipherie bei l,likrocomputersystemen nicht so

I stort< stondordisiert ist wie bei Minicomputern, mu$ der
D Systemteil des PEARL-Compilers eine sehr hordwqrenohe Schnitt-
r ste1le bieten, die z, B. erloubt, die Busstruktur des Mikro-

computens onzusprechen.

Der Sprochumfong von PEARL sol1 keinen neuen Subset bi'lden,
sondern muB mindestens Bosic PEARL umfossen.

Die Loufzeitfunktionen müssen sehr viel störker rnodulori-
siert urerden, ols in bisherigen CompiJ,.j-ersystemen r so Coß

der Binder nur die Loufzeitfunktionen zusommenbindet, die
den Benutzer in seinem Progromm totsöchlich onspricht.
Diese Technik fühnt donn zu erheblich kürzerem Code für .die

I ousführboren t"{oschinenprogromme.
I

I Ebenso müssen die Betriebssystemkomponenten modulor und generier-
bor sein, so doß nicht jedes minimole PEARL-Progromm ouf einem

moximclen PEARL-Betriebssystem obloufen muß.

Dos PEARL-Conipiliersystem einschließ1ich der Loufzeit- und

Betriebssystemfunktionen muß weitgehend portobel sein, um die
ÜCertrogborkeit ouf die zu erwortenden neuen Mikrocomputer zu

ermög1ichen.

Die Effizienz des erzeugten Codes muß bezÜgIich Loufzeit
und Speicher sehr hoch sein, wos den Ei.nsotz modernsten Opti-
mierungs- und Codeerzeugungsverfohren erforderlich mocht'
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. Dos pEARL-Compiliersystem dorf nicht isoli.ert betnochtet werden.

Zur Entwicklung von PEARL-Progrommen wird ein "PEARL-Entwicklungs-

system,, benötigt, dos zumindest einen leistungsföhigen Editor'
ein symbolisches Testsystem[Z] und noch Möglichkeit noch. Hilfs-
rnj.ttel enthö1t, die die Spezif ikotion von Anf orderungen und

progrommentwürfen unterstützen Igl, Wegen der Konkurrenzsituction
zu onderen Sprochen, die ouf Systemen mit Floppy Disk venfügbor

sind, sollte dos PEARL-Entwicklungssystem noch Möglichkeit eben-

folls mit.Floppy Disk-Unterstützung ouskommen' Eine Hord Disk

konn in Kouf genommen werden' wenn der Komfort durch die zu-

sötzliche Progrommierumgebung erheblich spürbon ist.

- Als einer der wesentlichsten Punk.te für Cie Durchsetzborkeit
eines PEARL-Entwicklungssystems wurde die Absicherung von Ver-

trieb, vlortung und Pflege des Systems durch eine kompetente

Firmo ongesehen. Eine solche professionelle Vermorktung des

Systems wurde ols unobdingbore Voroussetzung für den Erfolg
eines PEARL-Entwicklungssystems gesehen

- Der Preis für ein solches system muB vergleichbor mit morkt-

göngigen Systemen seyi.n. Für dos PEARL-Compiliersystem wurde

ein möglicher Verkoufspreis von coo DM 5.OOO,-- genonnt.

Es müssen erhebliche Anstrengungen zur schulung von Benutzern

untennommen werden. Dobei ist insbesondere noch Lehrmoteriol zu

. 
entwickeln

Die rveitere D j.skussion zeigte, doB zwei der onwesenden Industrie-
firmen bereit und in der Loge wören, solche PEARL-Entwickl'ungs-

systäme zu erstellen. ES wurde berichtet, do6 bereits heute der

Markt noch solchen Systemen verlongt. Der einzig offene Punkt in

diesem Fochgespröch wor' doB bisher noch keine geeigneten Portnen

für die Vermorktung der PEARL-Entwicklungssysteme genonnt werden

konnten. VJeiterhi.n sollte noch eine genoue Spezifikotion eines

solchen PEARL-Entwicklungssystems vorgenommen werden' wozu sicher-

lich die im pEARL-Verein zusommengeschlossenen PEARL-Interessenten

dj.e geeigneten Gespröchsportner sein sollten'
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Sch r i fttum

)

tt I Mortin, T. (xrsg. ) :

Industrielle Erfohrungen mit der Programmiersproche PEARL.

pDV-Bericht KfK-PDV 171, Kernforschungszentruni Korlsruhe,
Juni L979,

l2J Hertlin, I. I Mockent, M.:

Testen von Anwender- und Systempnogrommen in Reolzeit-
progrommlersprochen, Anforderungen on Progrommiersprochen

und Testwerkzeuge -.
In Gmeiner, L.i Hommel, G. (t{rsg.):

Testen und Verifi2ieren von ProzeBrechnersoftwore.
PDV-Bericht KfK-PDV L79, Kernforsitlungszentrum Korlsruhe'

Dezember L979.

[3] 'Louber, R. r Biewold, J, i Göhner, P' i Schellingl H' !

EPOS - A-Spezificotion ond Design Technique for computer .

Controlled Reoltime Automotion Systems. Proceedings IEEE'

4th Intennotionol Conference on Softwore Engineering, 1979.

i

i

I
l
t
I

I
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LITERATUR ZU PEARL

L j.terotursuche ist lästig. Besonders, wenn rnon nicht einmal wei.ß ,

wonoch mon_ suchen sol1, oder ob über dos Gebiet' über dos mon

etwos wissen möchte, überhoupt etwos veröffentlicht wuFd€.

Der pEARL-Verein will desholb seinen l"litgliedern einen loufenden

Literqturservice bieten. Auch dos ist ein Vorhqben, dos erst
wochsen muß. Es müssen Guellen erschlossen, Moteriol' gesommelt

und eine Kloss tf izierung f estgelegt werden. A,uch hier würden rvir

uns über Ihre Mitqrbeit freuen. Vie]leicht erinnern Sie sich cuch

on vreniger gut zugöngliche Veröffentlichungen ijber PEARL oder eine

. seiner Anwendungen, die ober von besonderem technischem oder his-
) torischem IntereSse sind' Für Hinweise sind wir donkbor.

Doch nun zum Anfong:

Allgemeine Dorstellungen

T. Mortin:
"Die Entwicklung
des Projekts PDV"

ne.

cer Reolzei tprogrommiersproche PEARL

KfK-Nochrj.chten, Johrgong 11, 1 /79,
im iohmen

Korl sruhe.

seine Grund-

spiel dient
Ein üOerblicksortikel über die Entstehung von PEARL'

konzepte und verfügbore Übersetzer. Ein Anwendungsbei

zur Illustroti.on

T. t*'lort in :

"PEARL of the oge of three"
Proc,eedings of 4th IEEE Conference on Softrvore engineeri'ng'

München, 1g7g IEEE Cot. No. 79CH 1479 5 C, S' 10O ff

T. l'lort in :

Experience with PEARL. In:

REAL-TII"1E DATA HANDLING' AI,ID PROCESS

North HoLlqnd Publishing Co.r Brüssel
CCNTROL, H.Meyer' (ed. ),
, Luxembutrg, 1980' 5.375-381

Gibt ei.nen Jberblick über verfügbore PEARl-üOersetzer und einige

typische Anwendungen.
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T. i'lortin:

Reoltir,re Progronming Longuoge PEARL

Proceedings compsoc 1978, IEEE Cot,
Concept ond

Nr. TBCH 1338

Choroct e ri st i cs
3U

5. 301 307

Stellt die ollgemeinen Konzepte von PEARL und ein Anwendungs-

beispiei dor.

T. l,iort in :

)ie Förderung von PEARL im Projekt "Prozeßlenkung mit Dotenver-

orbeitungsonl.ogenu des 2, ur'rd 3, DC-Progromms der Bundesregienung.

Regelungstechnik, Johrgong 25, Heft 1O/1977, Oldenbourg Venlog,

l-itlnchen.

Schildert die Entwicklung von PEARL und stellt seine Einordnung

in dos Gebiet der Reqlzeitsprochen dor.

T. t4ortin:

Industrielle Erfohrungen mit der Reolzeitprogrommiersproche PEARL'

Regelungstechnische Proxis, Johrgong 2L, Heft 11/1979, 5.53, 64

Kurzbericht über den Aussprochetog'rProzeßrechnen't der VDI/VOE-gi'tn

i.m l{örz 1979

T. l-icrt in :

Experience wj.th the Industniol Reoltj.me Progromming Longucge PEARL.

proceedings ( Vortrog 7,! ) leZe Conodion Conference on Automotic

Control ( rS S. )

Eine relotiv ousführliche Dorstellung der Konzepte von PEARL mit

einern Anwendungsbeispiel .
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Leh rbüche r

Wulf Werum

Hans Windauer

PEARL
Process and Experiment Automation
Realtime Language

Beschreibung mit Anwendungsbeispielen

Vieureg

Dieses Buch beschreibt die wichtigsten Sprochelemente der Echt-

zeit-progrommiersproche PEARL (Process ond Experiment Autornotion

Reoltime Longuoge) und er1öutert sie onhond vieler Beispiele.
Es rvendet sich vor ol.lern on Anrvender von Prozeßrechnernr die Echt-

zeitprogrornme bereits in einer höheren Sproche erstellt hoben.

I
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PHAffiL
Systematische Darstellung für den Anwender

von Dr. phil. nat. Axel lGppatsch,
IDAS GmbH, Limburg

Dr. rer. nat. Horst Mittendorf,
Dr. rer. nat. Peter Rieder,
Siemens AG, Karlsruhe

Mit 50 Bildern, 26 Tabellen
und einem umfangreichen praktischen Beispiel

i

:

ffi R.oldenbgurgVerlag MünchenWien 1979

- Dieses Buch wendet sich vorwiegend on Anwender, die eine gervisse

Vertrqutheit irl Umgong rnit proktischer Prozeßprogrommierung hoben.

Die Dorstellung der vorhondenen Sprochmittel ist informel! und

irnplementotionsunobhöngig geholten, jedoch durch viele Beispiele
für den AnwenCer onschoulich gernocht.

Oie in PEARL erforderliche Beschreibung der Prozeßurngebung ist cn-

hgnd von 3 vorliegenden Implementotionen in Beispielen konkretisiert.
Dos letzte Kopitel is.t einenn ousführlich dorgesteLlten Beispiel ous

der proktischen Prozeßprogromr:rierung gewidnet ( nrit Bei. f ügung der

detoil.lierten Spezifil<otj.on und des vol1stöndigen PEARL-Protokolls) .
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PDV - Berichte zu PEARL

Es lvurden nur soLche Serichte in die Liste cufgenommen, die noch

nicht vergriffenl bzw. überhoLt sind' Eine Ausnohme mocht der

"Urbericht-", KFK-PDV 1, der die Grundloge f üt' o11e domols on-

loufenden PEARL-Implementierungen dorstellte.

KFK-PDV I, 1g73 Tirnmesf eId, K. -H. ( 1 2 Co-Autoren )

PEARL - A Proposol for o Process qnd

Experiment Automotion Reoltime Longuoge

( vergriffen )

KFK-PDV 44, 1975 Günther, H. -J . ' i'/indquen, H.

PSF: Problemorientierte Sproche f ijr
Förderprozesse, Spt'ochreport

iVogner, F', -lVodor H.

Process Bosic

SCS, Homburg

lviuLI - t''lu1ti LeveI Diolog System

Arbeitskreis ASI4E

Spezi f il<otion CIMIC/1

ESG, München

ASl,lE-P EARL- Su b s e t/ 1

ASME

Progrommieronleitung für dos

ASI'IE 1-PEARL-Subset

KfK, Korlsruhe
Togungsbond zum Aussprochetcg PEARL

( ?. Aufloge )

KFK-PDV 53, 1975

!(FK-PDV 56, "'975

KFK-PDV 75, 1976

[(FK-PDV 76, 1976

KFK-PDV 1 C0, 1976

KFK-PDV 110, 1977

t-
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:

t

$(F:(-PDV 12O, 1977

!€K-PDV 12f i977

Fß-?CV 129, 1977

KF.(-P9V 130, 1977

KFK-PDV 14A, 1977

5€]<-PDV 141 , 1977

I(FK-PDV 155'' 1978

KFK-PDV 164, 1978

:(FK-PDV 171 , 1979

ff'{-?cv 179, 1979

PEARL-Arbeitskreis
Bosic FEARL Longuoge DescriPtion

PEARL-'\rbe i tsk re i s

Bosic-PEARL SProchbeschreibung

14ortin, T.

The DeveloPment of PEARL

Fu11 PEARL - Longuoge DescriPtion

Kcppotsch ' A,

Überbl ick Liber die Echtzeitprognommier-

sproche PEARL

Koppotsch ' A.

PEARL Survey of Longuoge Feotunes

Altr l'1 .

Progrommpoket zum T.esten von

Bosic PEARL-ImPlemenf qtionen

'rViedenmonn, R.

t"intersuchung der Eignung der Prozeß rechner-

sprcche PEARL zur Progrommierung von Auto-

motisierungsverfohren der zyklischen Prozeß:

dotenerfossung '

Mortin (t-lrsg. )

Industri.eLle Erfohrungen mit der Progrommier-

sproche 'PEARLI

GmeLner, Hornmel (Hrsg' )

Texten und Verifizieren von

Prozeß rechn e rso f trvo re
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PDV - Entwicklungsnotizen

Es s!nd nur solche Entwicklungsnotizen in die Liste oufgenomrnen'

die noch nicht ryeFgriffen oder durch die technische Entwicklung

überholt sind.

PDV-E 63 Klutt' ig' Alt:

. 
Beschreibung des i"locroübersetzers STAGE 2

qls Hilfmittel zur Reolisi'erung'der Proze3-

rechnersproche PEARL ouf dem ProzeBrechner

Dietz "mincol 62L"

PDV-E 64 Helfert:
ASME-PEARL/1

Implernentotion des PEARL-Compileroberteils

ouf der AEG 60-50 des IRP

PDV-E 65 
H::::äi.
Besch."ibr'rnn der Schnittstelle PEARL-

Compiler-Assembler (aeo 60-50)

PDV.-E 66 Zehl
ASI"IE-PEARL/1

BeschreibungderBinder-'undorgonisotions-
progromme im PEARL-Cor,rpilersystem des IRP

PDV-E 67 Ghossemi:

AsME-PEARL/1

Beschreibung des Codegenerotors im

PEARL-Compilersystem des Instituts für

Regelungstechnik und Proze8outomotisienung

PDV-E 75 Röss1er:
Prognommstruktur und LoufzeitverwoLluurl$

für den PEARL-Subset (Stufe t) der ASME

in der Zielmoschine Siemens 306 mit Hi'n-

wej.sen PEARL-subset Stufe /t
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Pov-E 76

PEY-E 77

POV-E 83

POV-E 96

PDV-E 103

PgV-E 10c

FDV-= 107

PW-E 108

POV-E 112

PgV-E 119

Pnester:
Die Stondord-E,/A ftir den Erlonger ASi'iE-

PEARL-SIufe I - Subset

PeIz:
PEARL-Stufe L - Systemteil-Subset

HoIleczek:
Dos Filehondling fijr den "Erlonger"
A\SI'IE-PLARL-Subset

Holleczek:
Der PEARL-Systernteil, seine Dorstellung
noch ersten Enfohrungsousrvertungen

A1t, iv'loyer, Geiger:
Testprogrqmmsystem für BASIS-PEARL-Imple-
mentierungen

Prester:
Die grophische Ein-/Ausgobe des ErJ.onger

ASI'1 E-PEARL- 5u b s e t s

\'/inkl er :

Ein Verglej.ch von Poscol-E rnit PEARL

l,1oyr, Zigon :

Funktionsonolyse der lJetzlej.tstelle
Deggendo rf

Brock, Kremer:
AnwencJung der höheren er-ogrqmmiensproche

PEARL im komplexen i'1ode1I eines flexiblen
r-e rt i gungssyst ems

Rössler:
PEARL-Betriebssystem für den ZBO
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PDV-E 122 Elzer:
Dos Sprochentwicklungdprojekt des

US-Ve rte i d i gun gsmin i st e r iums

PDV-E 124 I'lühlhohn:
Abschlußbericht der ESG Über dos

Vorhoben "Prognommiersystem ouf der
Grundloge von PEARL" im Rohmen des

' Projektes "ProzeBlenkung mit DV-Anlogen

PDV-E 1 25 Inderst:
PEARL Test- und Bedien-System für die ASI4E

' PDV-E 1 26 Ghossemi:
Untensuchung der Eignung der Prozeßprogrommier-
sproche PEARL zur Automqtisierung von Folge-
p rozessen

PDV-E 128 Eichenouer, Lucos' Zehz
'e.

5chlußberi.cht über die Entwicklung eines
portoblen Compiler-Oberteils für Bosic
PEARL noch DIN 66253E

PDV-E 1 31 AIt:
Progromm Pockoge for Testing Bosic PEARL

Imp I emen tot i on s

PDV-E 133 Eichenouer, Henn, Lucos, Zeht'

Spezifikotion der Zwischensproche CII'IIC/P

PDV-E 134 Eichenouer, Henn, Lucos' Zeh:

Anpossung von CII'4IC/P on Bosic-PEARL
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Wr@*"

Sorohl
hönnen

die PDV

bezogen

Entvricklungsno'"izen ols ouch die PDV-Berichte

werden vom:

Kernforschungszentrunr Korlsruhe GrnbH

Pnojekt PDV / PFT

- Postfoch 3640

7500 Korlsruhe

Fin Gesqntve'rzeichnis oller PDV - Berichte (StonO Febr, L979)

ist erhöltlich unter den Nummer

I(FK-PDV 167

'y-
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UAUS DEl"l PAPIERKORB DER WELTPRESSEU

iJUertrogbores Prograrnrnpoket, Industrielle Erf ohnungen mit der
P rozeBp rog rommi ersproche PEARL

VDI-l.lochrichten, Nr. 19, 11 .5,1979 ' S. 22

tsericht über- den Aussprochetog "Prozeßrechnen" der VDI/VDE-GI'IR

im t"iör'z L979

R. Jünemonn, J. Kremser

"Moteriolflußsteuerung in flexiblen Fertigungssystemen unter
Einsotz von PEARLU

Angewondte Informotik 12f79, 5, 521 ff

Im industriellen Bereich setzt sich gegenwörtig die Konzeption
flexibler- Fertigungssysteme durch. Es werden Aufbou der Anloge

und Lösungen der dorous resultierenden Problemstellungen fUr die
Softwore beschrieben. Zur Progronrnierung der Moteriolflußsteuerung
des Systems wurde PEARL verwendet.

"P rogrornmüberset zung^*n Moschinen sp roche, PEARL-Compi I e r umf oßt'

. nqhezu den gesomten Sprochumfong"
VDI-Nochrichten , 28,12.1979, S' I

Es kommen Ado und RTL/2 vor, oben houptscichtich PEARL. Der neue

PEARL-Cornpiler von. AEG-Te1efunken wird vorgestellt.

D. Bü1ow:

Reoltime-Sprochen stott Assembler?
Elektronik 1980, Heft 4, S. 88 90

Ej.n Artikel, der PEARL mit RTL/2 vergleicht und in dem einige
Dinge über PEARL behouptet werden, die so zu i''liBverstöndnissen
führen müssen.

(tlocn einigen kritischen Zuschriften distonziert sich die
Redqktion der 'Elektronik' von diesem Artikel).

"PEARL-Subset von AEG

Computenvoche, Nr. 91 29,3.1980, Titelseite
' Vor.stel1ung des AEG-Te1ef unken PEARL-Compil.ers f ür die 80f 2A,
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In der crlerikonischen Zeitschrift COI'IPUTER der IEEE Cornputer

tTY, Vol , 13,. fJr, 1., ( Jonuor 19BO ), S' 1Ol 103

r',fd über die " F.ourth " Internotionol Conference on Softvrore

F,rgineeri.nS " berichtet.
Drr Berichterstotter Phillip i. Rosengcrd vri'dmet dorin der Prozeß-

rrcchner-Pfogrommi ersp roche PEAi?L und ih rem E in sotz- pot en t iol b rei t en

f,q.G.
Hier ein Auszug ous diesem Artikel:

lErß pccöle lntemetlonal
ta Pfocess control
tsrrP

!AAfL h Proe snd .&P€ri'
d r{sb$io'Aeabine Lan'

- 

i o fodustriel Pmoese conrol
Läfrtu tbc Fadcal @rblic of
at-- tt b uDfu considsation

- blD; Oi intgoattnal srandard?
Eü utd b CrernanY in 130 öf'
f ir rith aPPlications rangng
fcddroling Eills to SPace
ff,ObSpegp is suPPorüed bY a

* d cmPrt:r vendotl, includ'
f b. ILtiU soon be available
f-lb tnd Sbt€s thrqrgh D$tal
n1{r* CorPcaU'ou and Mod'
.Il

t rrn fu dl tÄe intarest in
Ef,fL ir mtu- Witä PEARL'
5 srr in GetuanY have

- 
tl b $l pcacent savings in de'

rhrt corts- conPared to
--\t Ld tmeus$s. Even higü-
r dfr h". ba rgPorted bY
r#sr of PEARL- With is'

Parallel activities are handled in
PEARL bV th€ TASK block featue'
which contains a parallel code ele'
meoL PCEs are defned and named bY
tÄe programmer, who can schedule
then explicitly iu PEARL in a variety
of wayi. Resource descriPtion in
PEARL describes the hardware con'
nections avaiLable üo the softwsre for
UO terminals, internrpts, and signds.
The resource degcription is cotrfiled to
the SYSTEM section of a PEARL Pre
gram as orpposed üo the PROBLEM
s€ction, which contains statements
that describe the process control alge
rithm and adffis abstract devices
known as DATIONs. Thus the algo'
rithm for process ontrol can remain
invariant Cgainst che. ges made io tÄe
SYSTEM section for upgrading of de'
vices or for running ou another com'
put€r.

In addition to stdrdard data types
üke FIXED, FLOAT, andCHARAC'
TER, PEARL supports CLOCK and
DURATION data types for time
dependent task scheduling; the user
may alsodefine his owndatatlryes for
specific purposss. finqlly' procese UO
is accomplished by virhral data sta'
tious (the DATION meutioned previ'
ously) which can be prioritized in a
hierarcby by the programmer.

Tbe syntar in PEARI4 aa amalgam
of Algol 68, Pascal and PUI, Provides
powerfirl progranning constnrrcts'
such as IF-?HEN€LSE struchües.
Add€d to the high-level sYnta: are a
number of features ühat support good
softwarc engineerin g practices:

o moduLarity,r facility to support oodule "shlb
. bing,"
o single entry'Point procedurewitb

parameterchecki!& aDd
. erpücit declaration of all data

types.

By providing these features PEARL
represents a large step folrard from
the crurently available progsmning
languages for implementation of in'
dustrial procesg cootrol systems.

dcdd exp€ctd
f tm industrial nations, Par'
H tb Uritod States, PEARL
Sbdr tfb Yariety of us€rs.

üfII. i r Pduct of a decade of
d L!/ tGt!.Prooets comPlrt€r

-fArrr. 
roftrare suPPliers,

d lffute+ and engineers in
lbHBryHbof GermanY. The

ts- rr desigE€d to meec--uhe

Jd i&Lt Process control bY
prtif qflton! eagiaeers--nou
C-:f:t--c!'-!q-aifc'
Af*nt tan5nss Tbis HOL
r tdd to be cbs to th€ in'
dlg to be concolled-nos
rüoinurr. Thus PEARL can be
do have a lervel of Prcblem'Ebog;üere between Atlas

- t fr' mticeUoo language for
Lfrfrdrt equiPmerntl and Ada
f qlE Aif ootaU-ol lanesage).

;ga't a:rrgnm addressed four
ldtdtbc@oeras:

r El of Parallel activities.
r birin -of reorrrces (hard'

rcd8rrntion),. 
-tl&act 

data t-rPes. and
. is lIO ßpcific to induscrial

1ruGrtrd).
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Prozeßrschner-S0ltularekosten werden reduziert
Unterstützung der Anwender und Sprachpflege sin{ wichtigste Ziele des Pearl-Vereins'

Am 13. Dezember l9?9 fand die Gründungsversarnmlung des
Pearl-Vereins e.V. in lGrlsruhe statt. Alle Hersteller und Vertrri-
ber :von Pearl-Prognpmiersystemen und eine große Arizahl, von
PeartAnweridern walen als Grändungsmitglieder anwesend und
dokumentiertenidamit den gemeinsamen l[illen, dib Prozeßpro'
gnmmierspräche Pearl in Oe Ureite Anwendung an tragen. '

Die:. Proreßprogrammiersprache tersuchungen" der' BBC u.ic der
"Pearl;(Procäss and Experiment Au.'. Dornier- im Auftrag. des..V.erteidi-'ton{ation Redtime Language) wur- gungsmlnisteriums zeigen,'Oatrelle
de gemeinsam von Industrie und 1). i ' " ''i ' i
Hochschulen mit erheblicher För- - Zur Verftigun! stehen heute ne
derung deg Bqndes im Bahmen der, ben arei portablen P€arl-Irnple-
Datenveraröeitungs-hogramnie der mentierungen (Firma GPP und Fir-
Bundesregierung entwickell Ziel .. ma. MBPßIerum) hogrammiersy-
dieser Entwicklung war, dureh'den steme aller wesentlichen deutschen
Einsatz .einer höheren Program. Prozeßrcehnärhercteller Oabelle 2).
miörspnche ;'dle Softrpareproduk Die,Anzahl der in3tallierten. Pe'arl.
tions- und -wartungskosGn erheb- Systeme und ihrc Verteilung auf
lieh zu senken und ein llilfsmittel verschiedene Anwendungsgebiete
zu schaffen, drs die Erstellung geht 8us den Referenzllstcn der
mehrfach venrendberer Gortabler) Hersteller herlpr (Iebelle 3).
Softirar: erl,rubt.Dieses Zi,el ist si- Die Nomrung von Pearl lst welt
cherllch enücht worde& wle Un fortgesdluitten Er liegt der Norm.

Seite 2 üDl nachrlchtcn llr.8 I 22. hbruar 1980

Brown/Bovcrl.Erfahrung
, ,% %' I(ostetl Erspamis

BMVgrDomier€tudie
%' %

Kosten Eßpatnis

entumrf DIN 66253 Basic Pearl als
Gelbdruck seit Mitte 1978 vor. Die
Vorlage ztrm Normentwurf für Arll
Pearl wurde irn Dezember 1979
vom Nl5.8.1 im DIN verabschiedet
und en die nachgesehaltet€n Gre-
mien des DtN weitergereicht, so
de8 mit dem Normentwurf Mitte
1980 für Full Pearl gerechnet wer-
den kann.

Parallel dazu wurde der Norment-
wurf'ftir Basic Pearl bei der ISO
eingereichl Die ; schriftliche Ab'
stimmung unter den Mitgliedslän-
dern ergab eine deutliche Mehrheit
dafür, daß jetzt Basic Pearl als Kan-
didatfür eine ISO-Norm empfohlen
wird."
'Die Voraussetzungen, daß Pearlbbi den bisherigen Anwendern
noch stärker genutzt und neue Be-
nutzergruppen insbesondere auch

, kleine und mittlere Unteraehmen
an die Nutärng herangeftilui wer-
den könneq sind denkbar günstig.
Um dieees Ziel inteociv vtrfolgea
an können, will der kad-Vercin
e.V. eine GeschiftssteUe als Gast"
einrichtung im VDI-Haus in Düssel-
-dorf einrichtcn.

Die Leistungen, die die Pearl-Ge-
schäftsstelle erbringen wird, bezie-
hen sich auf OiTentliehkeitsarbeil
Untestätzung der Anwender,
Sprachpflege und Unterstützung
der Standardisierung und Einheit-
lichkeit in Abstimmung mit Nor-
mungsgremien. Diese Leistirngen
werden ftir die Mitglieder des Pearl-
Vereins durch den Mitgtiedsbeitrag
abgegolten sein oder - im folgenden
jeweils dulch besonderen Hinweis
erkennbar: gegen eine noch festan-
legende Gebühr erbracht werden
Nichtmitglieder könnea einige dic-
ser. Leistungen gggen besoodere

. Gebrilq in Anspruclr nehrnen

l,

Software
Entwicklunge
phasen

SygtemeruLysc

Entwurf
CodiennTest -

Inbeuiebruhrne

Dokumcntatlon
Wafiung

in Phasen enthalten
nicht betrachtct

.2ß
60
40
20

2D

n
l0
?5
%

18

l8
l0

.22'22

l0
nicnt

betnchtet

.nicht
bctnchtet

80
75
50:

nicht
betnchtet

?6
30-80

ßeschätzt)
t

100

Tebellc;l: Ehrpenrngen dureh den Einratz von Pearl irn V€rgleich.mit A$embler

Die Offentlich&eitsarbeit soll fol-
gendes beinhalten:
- Ausarbeitung und Verbrcifung
von InforurationEmat€rid über
Pearl
- Unterstütanng oder Durchführung
von Tagungen und Seminaren über
Einsatzrnöglichkeiten und Anwen-
dungsgebiete voo Pearl
- Erteilung von Auskünften über
Pearl wie Vermittlung der Adressen
und offiaieller Bcferenzlisten der
Pearl-Anbieter, Aushünfie über am
lvtarlßt erhäItliche Pearl-Systeme
und über Pearl-Anwendungcn so.
wie Fachaushinffe über die Spra-
che Pearl Diese Auslcünlte sollen
nur über ofllziell vorliegende Infor-
mationen und Dokumente gegeben
werden-

- Verbreitung der konzeptionellen
und ökonomischen, Vorteile von
Pearl" auf Facbtagungen Messen.und im Schrifthrm irn In- und
Ausleaö
-' Ilereusgabe äines Pearl-Mittci-
lungsblrttes in deutscher und engli-
scher Spnche.
- Prcssegrbcit dureh Verfolgen ein-
schlägiger Veröffentlichungen und
Einbringen geeigaeter Beitäge in
der Fachplesse ebenso sie in bran.
chenbezogenen Organen uad -nicht
gr.e-ng .fachorientierGn Rrblikatio-
nelf,'''
:l Die Uirterstrützung der Aäwender
lestplitrug,
- Sannela, Augtrreftbn uad Ver-
bEitcn eroD r Anwendererfahrungpn
(zuq, 'Beispiet Organisation vou
TagungeaL

Metatlverarbcitung, Walzrctltc
Energieverteilung
EnergieetzeuSung' Grundstoffe. Cherob
Wassenersorgung
Andere DienstleistuUpa
(Femrchen, Verkelu, Rruafebr" *.)
Anderc industrlell,a AnwraöuCca
Versandhäuser, l,agervcsca
Pead.Entwicklung uad -Asbilbl

Tabelle 3: Pearl-Anscoönf*:titr
(Stard 1978) und AnzeN der St.re

n.
3l
a
u
t0

7.,
?

ltt
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Firmä Bechnertyp Benerlculgen

AEG.Teleftrnken
BBC
Siernens

KnrppAtbs
mbpÄlferum
GPP ':
IItts lkrlsuhe

AEC 80.20
DP 1000/1500' El{M140 Famllie '

einschließlich BSeri€
ERP ll00/130011500
HP 3000
I.SI U.
Shmens 310

PDP ll.Hardware

Crosscompiler
läult auf PDP llii4
benutzen mb/
Werum Cempiler

Tsbell€ 2 a: Bercits $gebot€nc CotDpi!.t ilr Pearl-hogrammienyst€mc

Di€ilt
DEC
Norsk Data

Uodcomp

TU B€rlin

UniKarlsnrhs

nabp/Weruro
nb/Ylenro

,.' ,:..
Tabclb 2 b: AngelniaCigte Conpil,er &r Pearl-Programmierrystemc

MincdAZt
PDP fl ScriG
Nord 1llll00

dle Tygen

HP 2T ![K
tso

I
'Siernens 3ll0
Siemens rOü!

benutzrn GPP.Compiler
uil€! nSX lt-M
benufnmb/,..:: .

Werum€ompilet
benutzen mbp/
Wenrm€ompilcr
bernrtan m[y' :;.. 

,-

.WerugrCompilerr-
Crosscompiler lirill
aufPDP fU34

f\

- Unter:üütann g von Anwendergnrp-
pirerungen evenhrell in Zusammenar-
beit mit Fachverbänden" Während
eine organisatorische Unterstütanng
in der Sartphase von Pearl-Anwen-
dergnrppierrngen durch die , Ge-
schäftsstelle des Pearl-Vereins im
Rafunen ihres Budgets geleistetwird,
werden Materialien .gegen Gebühr
bereitgestelll
- Vermittlung und Austausch von
Programmpaketen-
- Ausbildung und Schulung durch
Unterstützung der Durchfflhrung
von Schulungskursen, durch Be-
r€itsteUung und Vertrieb von Aus-
bildungsmateriat anm Beispiel für
Sofrware.Häuser, Fachhochschulen
und Universitäten

Die Untcrstützung der.Standardi-
sierung und Einheitlichkeit von
Pearl in Abstimmung .mit Nor-
mungsgremien:
- Verbreitung von TestpnrSt?mnr
paketell.
- Prüfen von Pearl-Sprachbeschrei.
bunggn auf Normgerechügkeit

- Mitarbeit in Normungsgremien.
- Internationale Auskunftstelle für
Interessenten an der internationa-
len Normung yon Pearl. (Eine sol.

'che Aüskunfrsstelle wird von der
ISO als Voraussetzung für einen in-
ternationalen Normungsvorschlag
verlangl).

Die Sprachpflege von Pearl be-
st€ht aus Sammeln und Auswerten
von Anwenderuünschen und +r.
fahrungen sowie Einflußnahme auf
die Arbeit des PAK (Pearl:Arbeits-
kreis). ' Güntcr llommel
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AKTIVIi*t=l,t Ul"lO TERl,iIlJä

25, f :6, 6. BO Fochtogung "Anvrendung von PE,ARL in der l"letzleit-
iechni.l< von Elektrizitätsversorgungsuntennehrnen "'
(Sierre dos beigefügte Togungsprogr^omrn)

6, 17.10.80 IFIP - Congress 8C in Tokyo und Melbourne

10.- 15.10,80 Interkomo in Düssel.dorf

Der PEARL-Verein wird ouf dem PDV/PFT Stond

ventreten sein.

4,- 12.10.80 6th IFAC/ IFIP Internotionol Conference on Digitcl
Ccmputer Applicotions to Frocess Control in
Düsse1 dor f

14, 11, 80 Sltzung 9es UA 4.2 (Prog'ommiertechnik)
' -.,

der VDI/VDE-Gl'iR in Fronkfurt

Ansprechportner: Herr Koch' BBC, Lodenburg

8. 9,12,80 PEARL - Togung
.und

J oh resh ouptver sornml un g

des PEARL-Vereins e.V. in Düsseldorf, VDI-Hous

Ansprechportner: Herr Dr. Elzer

9. 11.3.81 GI, VDI/VDE - Gl'lR, KFK

Fäcn togung

'Prozeßrechner 19Bf in I'iÜnchen

24,-2B.B.Bl IFAC - Kongress VIII
Kyoto, Jopon

v

j,
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O BAG

Foch tag ung '

Anwendung von PEARL

in der
Netz[eittechn ik

Filffiffi1

tf

v0n
Ete kt riz itöts verso r gu n g sun ter n ehmen

t

Zeit'

Ort :

Versnstotfel

25 . t 26 .6.19 80

Deggendorf

PEARL -Verein
in Zusommenorbeit mit der
Energieversorgung 0stbayern AG
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PROGRAMM

Mittwoch, 25.6.80:

Anreise nach Deggendorf

2O.OO Uhr: Informelles Treffen der Tagungsteilnehmer

Donnerstag, 26.6.80
8.3O Uhr: Begrüßung, Eröffnung der Tagung V: 8.45 Uhr: Information der Firmen über ihr PEARL-System

und die Anwendung in der Netzleittechnik

Dr. Aschmoneit/H.Eichentopf AEG

H. Koch BBC

1o.1s uhr, i"rffi3ä 
iemens

1O.3O Uhr: Funktionen und aufgaben der Netzleit-
stelle Deggendorf

H. Mayr OBAG

11.OO Uhr: Erfahrungen mit Basic-PEARt im
Projekt Netzleitstelle Deggendorf

H. Struhal]-a Siemens J'

anschließend Diskussion ( .

13.OO Uhr: Mittagessen

14.OO Uhr: Besichtigung der Netzleitstelle
der OBAG

15.30 Uhr: Abschlußdiskussion

15.30 Uhr: Ende der Tagung



PEARL-Rundschau, Heft 1, Band 1, S.29 April 198o

Infonnatiqren zun Ablauf der 1ägrung

zeir: 25./i6.5.198O

Ot,: tourortel
Zentnlhotel Deggertdorf

östlidrer Stadtgraben 30

8360 Deggendorf

tfemact*nng: Im Zentsalhotel, Z5nneresewterung nit
beigeftigtem Anneldefornular

. bis 27.5.1990

fbilnehnerzatrl: Aus Platzgrtinden rr,rß die Tteilnehrerzahl af
50 begrenzt rerden

Alle l:rteressenten lverCen bis 10.6.1980

benachrichtigit.
Bei entstrrechendem lrteresse w:ird *ie
Tagurq w'iederholt.

Gebähren: Tagngsgebühr:

Mitglieder jrn PEART-Verein ba'r.

Mttarbeiter vqr Mltgliedsfisren: frei
Nidrtnritglieder: DM 45,-

In der Ta$ngsqebtihr sjnd der Kaffeesenzice

scrrie der Tagungsband der PEARlrRmdsctrau

enthaLten.

Die Ibsten für die tfemachtung
(ca. DM 55r-) sjnd direkt ni.t
dern Hotel abzurechnen

RlicJcfragen: P:cof. Dr.-!ng. R. Iauber

!tsl. O711/2073-2543

U. l4aF

1b1. 0941 /2O14O3
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Bitte um Vortrogsqnmetdungen
CALL FOR PAPERS

für die

PEAR L-Togung
om 8. u. 9. 72. 1980

Beitröge vüerclen erbeten zuden
Themengebiefen:
. Erf sh rungen bei der lmplemen tie-

rung und Anwendung von PEAR L uo PEARL für l"likrorechner

Vortrogsonmetdungen mit einer Ku rz-
fsssung (cs.2 Seiten BIN A4) sind zu
richten on den

u

im VDI-Hous in Düsseldorf

PEARL - Verein
z. Hd. Herrn Dr. Elzer
Grof-Recke-Str. 81
Postfqch 11 49
1000 Düssetdorf
Ruf ( in Fo. Dornier): 0 751, I 2t |?fl
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PRESSENOTTZ ijber die Gründung des PEARL-Vereins e.V.

Diese pressenotiz wurde im Februor 19BO vo,n Presseref erqt des VDI

on ei.nen Verteil-er von über 3OO pressemö3ig wirksornen Adressen ver-

sch ickt.

PEARL - Setreuungsorqonisotlon gegründet

Für die Reolzeitprogrommi?rsproche PEARL gibt es jetzt eine Be-'

treuungsorgonisotion, Cen PEARL-Verein €.V.. (pEARU-aSSOCIATION)'

Die Geschöftsstelle wird ols Gosteinrichtung des vereins Deutscher

Ingenieure ihren Sitz im VDl-l{ous in Düsseldorf hoben.

Der liome PEA,RL steht fi.jr "Process ond Experiment Automotion Beol-

time Longuoge", eine Progrommiersproche für den Einsotz von com-

putern und l4ikroprozessonen fijr Automotisierungszwecke.

Diese Sproche wurde in den vergcngenen zehn Johren in enger Zu-

Sommenqrbej.t zwischen Herstellindustrie, Anwendern und Forschungs-

instituten in der Bundesrepublik entwiikelt. Ihr Houptzweck ist

€S I die Frogromrnierung der ,lechner f r.lr 4utomotisierungszwecke von

einer 'rSchworzen i(unSt", die nur wenige Experten beherrschen, zu

ej-ner für den Ingenieur und intenessierten Anrvencer trqnsporenten

und hondhobboren Technik zu mqchen. Ihr-e Entwicklung wurde desholb

quch vom Bundesministerium für Bildung und wissenschoft (alie',,v) und

vorn Bundesministerium für Forschung und Technologie (gl'tff) von

Anfong on gefördert. BesonderS zu erwöhnen ist in diesem Zusommen-

hong dqs ,,Projekt Prozeßdotenverqrbeitung (pov)" bei der Gese1l-

schoft für Kernforschung in Korlsruhe' von dem sej-t 1g72 die

Förderung den Prozeßrechnerentwicklung der Sundesrepublik Deutschlcnd

irn Auftroge des Bundesministeriums für Forschung und Technolgie be-

treut.wurde. Der Verein Deutscher rngenieure (vor) wor seit 1972

Curch einen entsprechenden Ausschuß der VDI/VDE-Gesellschoft MeB-

und Regelungstechnik qn der Entwicklung von PEARL beteiligt' Ein

. subset von FEARL (gosic-PEARL) wurde im Juni 1978 ols Nornentrvur.f

vom DIN herousgegeben (Cf t'l 56253) und ouch zur internotionolen
Stondordisierung bei der "Internotionol. Stondords Orgonisotion (ISO)"

eingereicht.
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Um die nach Cer Einführung einer solchen Progrornmiersproche in
die Fnaxis nötige Betreuungs- und Informotionstötigkeit - vor ol1em

für Senutzer - scchgerecht durchführen zu können, wurde eine 3e-
treuungsorEonisction j.n der Rechtsform eines ei.ngetrcgenen Vereins
gegründet, Er hot sich folgende Houptoufgoben gestelLt:

1, Die Verbneitung von PEARL zu fördenn durch:
Beontworten von .j,nfrogen über PEARL

Herousstel.len aer konzeptionellen und ökonomischen Vorteile
von PEÄRL ouf Fochveronstoltungen und i.m Schrifttum

2, Die Anrvendung von PEARL zu fördern durch
Sonme1n, Auswerten, und Verbreiten von Anwendererfqhrungen
Unterstützen der Entwicklung von Progrommierhilfsmitteln

: und -wer!<zeugen
Orgonisieren von Benutzergruppen in Zusomrnenorbeit mit

. Fochverbönden
Unterstützen von Schulungsrnöglichkeiten
Verrnitteln des Austousches von Anwenderprogrommpoketen

* .4,

3. Die Einheiil:chkeit von PE,,lFiL-;rrogrcmmiersystemen zu f önder-n Curch:

- Unterstutzen der l'lorrnungsorbeit

- Verbreiten von Testprognomrnsystemen

Unterstützen der Zusommenqrbeit der- mit PE,ARL befoßten
Gremien und Ausschüsse

- geeigneten Schutz des Nomens "PEARL" u
Die Gründung des Vereins wurde besonders von Benutzenn wie z,B,
Ener^gieversorgungsunternehmen oktirr vorongetrieben, Eine hervor-
rogende Ro1le bei der Gründung und der Abrvicklung der dozu not-
wendigen Vororbeiten spielte cuch die Frsunhofergesellschoft.

Die Gründungsvenscrnmlung selbst f qnd om 18. Dezember IgTg in der'

Uniyersitdt Korlsruhe stott, Die l.'litglieder kornmen ous vi-el-en

verschj.edenen Bereichen der mit den lersteiiung und dern iinsctz
von Compuiern befoBten Industrie und Forschung' Unter onderem

sind folgende Firmen vertreten:

Vr
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AEG-Telefunken, Bodenwerk, BBC-Monnheim, DEC, DORNIER SYSTEMI

EWAG-Nürnberg, GEI, GPP, Krupp-At1os-Elektronik, MBP' MODCOMP'

oBAG, Pfolzwerke, PSI, SEL, SIEMENS' Progrommienbüro WERUM'

In den Vorstond des Vereins wurden gewäh1t:

- prof. Dr. R. Louber, Vorsitzender I,nstitut für_Regelungs-
technik und Prozeßouto-
motisierung
TU Stuttgort

Dipl, - Ing, G. Müller, steilvertr. Brown Boverie & CiE. AG

Vorsitzen.der Monnheim

- Dr. - Ing. P, Elzer

Fochbereich Netzleit-
techn ik

DORNIER SYSTEM GMBH

Friedrichshofen

Bis zur endgültigen Einrichtung der Geschöftsstelle können Infor-
motionen tjber den Verein, seine Ziele, Sotzung, Geschöftsordnungt

Beitrittsmöglichkeiten etc. entweder direkt von den Vorstongsmit-

gliedern oder über Herrn Nigmonn, Verein Deutscher lngenieure'

Postfoch 1139' 4OOO Düsseldorf - It bezogen werden'
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IiITGLIEDERLISTE ( StonO z 1 ,4.1 9gC )

Bnown, Boverie ur Cie
Abteilung SI/l.lvl (Uoaenburg)
Kollstodter Str. I
6800 l{onnhe im

Frounhofer-Institut für Informotions-
und Dotenverorbeitung (fffg)
z.Hd. Dr. Steusloff
Leonrodstr. 54
8000 l''lünchen 19

i4ODCOI''1P GmbH
z,Hd. Herrn H.-VJ. Weber
Höndelstr.5
8000 I'iLinghen 80

Prof.Dr.-Ing, U. Rembold
Lehrstuhl für Plonungs- und Progrqrn-
miertechniken von Prozeßrechnern
Universitöt l(orlsruhe
7500 l(orlsruhe

Gesellschoft für Prozeßsteuerungs-
und Inf orrnot ionssysteme rnbH e-Kothorinenstr. 19/20
1 000 Berlin-31

GPP Gesellschoft für Prozeßrechner-
progrcr:nrnierung mbH
Bo1onstr. l38
BO00 Mtinchen-90

Prof. Dr.-Ing. R. Louber
Institut für Regelungstechnik und
P rozeßoutor,rot isie nung
Seidenstr.36
7000 Stuttgort 1

u
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SEL Stondard Elektrik Lorenz A.G

Abt . cs/ c/PzR
Hellmuth-Hirth-Str. 42
7OO0 Stuttgot't - 40

AEG-TELEFUNKEN
Energie und Industrietechnik Aktien-
gesel 1 schof t
z.Hd. Herrn Dr. K' Morenboch
Lyonerstr.26
Oöoo Fronkfurt/14. - 7L

mbp tlothemotischer Berotungs- und
Progrommierungsdienst GmbH
Sernenteichst r, '47
46AA Dortmund I

Institut für Rundfunktechnik GmbH
z.Hd. Herrn D. Souter
FLorionsmühlstr. 60
8000 l'lünchen 45

S,VAG, Energie- und Wosserversorgung AG

z.Hd. Herrn Dir. Louer
Hochhous om Plärrer
8500 Nürnberg 

..;

Rolf-Dieter 811
Hohe-Äcke r-St r. 1 B

7333 Ebersboch

Herbert Sobotko
Rheydienstr.109
4052 Korschenbroich

Prof. Dr.-Ing. A. Storr
Institut für Steuerungstechnik
der \'/erkzeugmoschinen und Fertigungs-
ein ri chtungen
Seidenstr,36
7OO0 Stuttgort - 1

Bodenwerk AG
Abt. EF Ing. grod. 11. Röuber
Postfoch 16BC
7500 Korlsruhe - L
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DIGITAL EQUIPI'1ENT GMBH
z.Hd, Hennn Mezero
lVoltensteinplotz
8000 l"liinchen

Pfolzwerk AG
z.Hd, Herrh Dir. \.Ji11
Kurfürstenstr. 29
67 OO Ludwi gshof en/nnein

Pniv. Doz. Dr.-Ing' E. Welfonder
Institut für Verfohrenstechnik und
Domp f kesse lwesen
Abt. Stromerzeugung und Automoti-
sierungstechnik
Ptoffenwoldring 23'
7000 Stuttgort - 80

En twi ck lun gsbü ro
V/u1f Werum
Dot enve rorbe i tungssysteme
VJoldweg 7
2120 Lüneburg

Gesellschoft fUr Reoktorsicher^heit
(ens) mdn
z.Hd, Herrn Dr. Puhr-WesterheiCe
Fo rschungsgelönde
8046 Gorching

Krupp Atlos-Elektronik Bremen
Abt. REE
Sebcldsbrücker Heerstr. 235
2800 Bnernen

Dip1.-Moth. August Kurou
Eichenweg 6
8031 Weßling

GEI-Gesellschoft für Elektnonische
In formotionsverorbeitung mbH
z,Hd. Herrn H. Schüttler
Albert-Einstein-Str. 61
51 0O Aochen-Wolheim

Prof. Dr.-Ing. T. Pfeifer
Abt, l.'ießtechnik für die outomotisi.erte
Fertigung im WZL der RIVTH Acchen
H. Opitz-Hous
51OQ Aochen

ü,

e
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Prof. Dr.-Ing. G. Stute
Institut für Steuerungstechnik der
Werkzeugmoschinen und Fertigungsein-
ri ch tung en
Seidenstr.36
7000 Stuttgort - I

SIEMENS AG, Abt. ESTE 3
Rheinbrückenstr. 50
7500 Korlsruhe - 2L

DORNIER-System GmbH' Abt. EEA
Dr. -Lng. Peter F. El.zer
Postfoch 1360
7990 Friedrichshofen

Energieversorgung OstboYern AG

z.Hd. Herrn U. Moyr
Prüfeningerstr. 20
8400 Regensburg

Dn. rer. not. Peter Holleczek
Regionoles Rechenzentrum
Universitöt Erlongen
Mortensstr. I
8520 Erlongen ? _

Technische Universität Berlin
P rozeß rechne rve rbund -Zent rol e
Sekr'. : HE 3
Einsteinufer 19
1 000 Berlin 10

Prof. Dipl.-Ing. Hons-Joochim Löschner
Hochschule für Technik Bnemen
Fochbereich Elektrotechnik
Longemorckstr. 11.6
2800 Bremen

Pr of. DipL.-Ing. Lottes
Hochschule für Technik Bremen
Fochbereich ELektrotechnik
Longemorckstr. 116
2900 Bremen

Berotendes Ingenieurbüro
Dr. -Ing. Heu sch-Boesefeld
Peterstr, 2 - 4
5100 Aochen
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Institut für Werkzeugmoschinen
und Fertigungstechnik
( Prof, Spur)
Techische Universitöt Berlin
Fosqnenstrosse 90
1 000 Berl i.n Lz

Institut für Steuerungstechnik
der Werkzeugmoschinen und
Fertigungseinrichtungen der
Univensitöt Stuttgort
Seidenstrosse 36
7000 Stuttgort - 1

lnstitut für Verfohrenstechnik
und Dompfkesselwesen der
Universitöt Stuttgort
Abt. Stronnerzeugung und Auto-
mctisierungstechn ik
Pfoffenwoldring Lz
7000 Stuttgort - 80

Lnstitut für Regelungstechnik
und Prozeßoutomotisierung der
Univensi!öt Stuttgort
Seidenstrosse 36
70CC Stuttgort - I




